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Wettkampf: Deutsche Leichtathletik Hallenmeisterschaften 
 
Datum:  01.03.2026   
 
Ort:   Dortmund 
 
Teilnehmende: Maximilian Skarke 
 
 
Platzierung:  3. Platz im Dreisprung 
 
 
Kurzbericht der Sportler*in:  
 
Mit dem vor 2 Wochen gewonnenen Titel des Deutschen Hochschulmeisters bin ich bei den 
Deutschen Leichtathletik Hallenmeisterschaften am 01.03.2026 sehr motiviert an den Start im 
Dreisprung gegangen. Aufgrund meiner in dieser Hallensaison erzielten Bestleistung von 15,61m 
gehörte ich mit der drittbesten Meldeleistung zu den Favoriten und eine Medaille war klar mein 
Ziel. In den Wettkampf stieg ich mit einer soliden Weite von 15,38m ein, welche zumindest sicher 
den Endkampf und somit 6 Sprünge garantierte. Leider habe ich die beiden folgenden, richtig 
guten Sprünge leicht übertreten und ging nur als Viertplatzierter in die Endkampfsprünge. Der 
Wettkampf war sehr spannend und von den Abständen auch sehr eng. Aufgrund der langen 
Unterbrechungen zwischendurch habe ich ein wenig den Fokus verloren und bin dann im fünften 
Versuch mit einer Weite von 15,43m wieder rangekommen, lag jedoch vor dem abschließenden 
6. Versuch immer noch auf Platz 4. Da ich vorlegen musste, galt es für die Medaillenränge 
zunächst weiter als 15,62m, also Bestleistung, zu springen und dann abzuwarten, ob es reichen 
würde. Ich bin volles Risiko gegangen, habe den Anlauf nochmal verlängert und die Zuschauer 
angeklatscht und erreichte mit 15,66m nicht nur eine neue Bestleistung, sondern gewann die 
Bronzemedaille. Darüber habe ich mich sehr gefreut und eine Medaille nach Chemnitz geholt. Die 
Goldmedaille ging mit 15,80 m und Silber mit 15,78 m weg. Daran sieht man wie knapp es auf 
den ersten Rängen zuging.      
Insgesamt bin ich mit der Hallensaison sehr zufrieden. Ich habe eine neue Bestleistung stehen 
und mich auf diesem Niveau stabilisieren können. Ich bin mir sicher, dass in der Sommersaison 
noch mehr gehen wird.  
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Fotograf: Ralf Görlitz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotograf: Ronny Skarke 


